
Nachverdichtung mit Holz –  
Impulse für den Wohnungsbau aus 
Forschung und Praxis 

Programm 

14:00 Uhr Begrüßung und Einführung 
Prof. Stephan Birk, Freier Architekt BDA, TUM
Tabea Huth, Architektin & Holzbauingenieurin, TUM 
Dr. Sandra Schuster, Architektin, TUM 

14:15 Uhr Vollmodernisierung, Aufstockung und  
Ergänzungsbau am Hessenring, Rüsselsheim 
Prof. Cilia Tovar, Architektin, FFM-ARCHITEKTEN. 
Tovar + Tovar PartGmbB, Frankfurt am Main

14:45 Uhr Potenziale des Holzbaus im Geschoss-
wohnungsbau bei Aufstockungen
Dr. Heinz Pape, bauart Konstruktions GmbH & Co. KG, 
Lauterbach

15:15 Uhr Kaffeepause

15:45 Uhr DENSITIM – Entwicklung einer Baugrup-
pensystematik zur urbanen Nachverdichtung mit 
Holz
Tabea Huth, Architektin & Holzbauingenieurin,  
Technische Universität München

16:30 Uhr Herausforderungen der Bestandsent-
wicklung im genossenschaftlichen Wohnungsbau  
Antje Durach, Architektin und Vorständin der Landes-
Bau-Genossenschaft Württemberg eG, Stuttgart

17:00 Uhr Talkrunde: Wie können Standardisierung,  
Systematisierung und digitale Werkzeuge die  
urbane Nachverdichtung beschleunigen?
 
Dr. Sandra Schuster im Gespräch mit Prof. Stephan 
Birk, Antje Durach, Tabea Huth, Prof. Cilia Tovar,  
Dr. Heinz Pape und Uwe Wulfrath, GWG Tübingen

Moderation: Dr. Sandra Schuster (TUM.wood)

Ab 18 Uhr Get-together im Foyer und Garten

Die Nachverdichtung bestehender Quartiere zählt zu 
den zentralen Herausforderungen der Stadtentwick-
lung. Das Forschungsprojekt DENSITIM zeigt, wie Auf-
stockungen in Holzbauweise mit ohnehin anstehenden 
energetischen Modernisierungsmaßnahmen kombiniert 
werden können, um wirtschaftlich tragfähige, ressour-
censchonende und skalierbare Lösungen für die Woh-
nungswirtschaft zu entwickeln. Durch die systematische 
Betrachtung werden Potenziale für die urbane Nachver-
dichtung identifiziert und auf Gebäude gleicher Typolo-
gie übertragbar gemacht.

Das Symposium DENSITIM präsentiert die Projekter-
gebnisse und diskutiert mit Vertreter:innen aus Praxis, 
Wohnungswirtschaft und Forschung die Chancen und 
Herausforderungen ihrer Umsetzung. 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um
Anmeldung bis zum 17. September 2026 unter:  
www.ifbau.de ► Seminar-Suche ► VA.Nr. 269119

Teilnahmegebühr: 		  kostenlos 
Teilnahmeart: 			  Präsenz
Fachrichtungsempfehlung: 	 alle Fachrichtungen 
Anerkannte Stunden: 		 2,5 anerkannte 
				    Stunden | 0.5-tägig

Veranstaltungsort: 	 Haus der Architektinnen
 			   und Architekten 
			   Danneckerstr. 54, 		
			   70182 Stuttgart

*** Das Forschungsprojekt DENSITIM, durchgeführt von den Lehr-
stühlen für Architektur und Holzbau, Holzbau und Baukonstruktion 
sowie Gebäudetechnologie und klimagerechtes Bauen der Techni-
schen Universität München, wird aus Mitteln der Holzbau-Offensive 
Baden-Württemberg gefördert. Das Symposium DENSITIM findet im 
Rahmen der Bildungsoffensive AUF HOLZ BAUEN in Kooperation mit 
der Architektenkammer Baden-Württemberg statt. Aufgrund der För-
derung durch die Holzbau-Offensive kann die Veranstaltung kosten-
frei angeboten werden. ***

Weiterbauen statt Neubauen. | 269119
24.09.2026 | 14:00-18:00 Uhr
Haus der Architektinnen und Architekten, Stuttgart

SYMPOSIUM DENSITIM

Modellbau: Béla Berec, Foto: Andreas Heddergott

https://www.akbw.de/angebot/kammerveranstaltungen/symposium-weiterbauen-statt-neubauen

